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Aufstieg von Raketenflugmodellen

Sehr geehrter Herr Seikel,

wir beantragen die Erlaubnis zum Aufstieg von Raketenflugmodellen mit mehr als 20 Gramm Treibstoffinhalt nach § 16 Abs. 6 der Luftverkehrsordnung

am  26.04. und  27.04. 2003

auf dem Gelände des Freizeitparkes Kernwasser Wunderland in 47546 Kalkar-Hönnepel.

Das Aufstiegsgelände hat die geographische Lage  510 44´    “ N,  6 0 17 ´     “ E.

Die Raketenflugmodelle haben folgende technische Daten:

Maximales Startgewicht

7 kg

Maximale Länge

 
300 cm

Max. Treibstoffmenge

pro Modell (nur Festtreibstoffe)
1000 Gramm

Max. Gesamtimpuls pro Modell
 2200  Newton-sec

Vorgesehene Maximalhöhe

 500 m über Grund

Die Modelle sind für ballistische Flüge konstruiert, d.h. sie verfügen über keine aerodynamische Auftriebsflächen. Die Flüge erfolgen ungesteuert, jedoch aerodynamisch stabilisiert durch Leitflächen. Die Starts erfolgen aus Startleitgestellen mit einem Richtungswinkel von maximal 80 Grad von der Horizontalen. Über diese Startleitgestelle wird die Flugrichtung zuverlässig vorgegeben. 

Die Brenndauer den Antriebe beträgt maximal. 3 Sekunden. Mehrstufige Raketen werden nicht eingesetzt.

Die Landung erfolgt an Fallschirmen, die am Gipfelpunkt der Flugbahn ausgeworfen werden. 

Die Gesamtdauer der Flüge vom Start bis zu Landung beträgt max. 180 Sekunden.

Der Landepunkt liegt etwa 300 m vom Startpunkt entfernt. 

Die mit der Durchführung der Starts befassten Personen verfügen über die erforderliche Sachkunde und über die erforderlichen Genehmigungen nach § 27 Sprengstoffgesetz.

Die erforderlichen Luftfahrt-Haftpflichtversicherungen erfolgen über den Luftsportverband Bayern bei der Allianz Versicherungs AG, Versicherungsnummer ILU-70/570/000034044/205.
Die Versicherung der Veranstaltung erfolgt ebenfalls über o. g. Versicherungsnummer.

Eine Einverständniserklärung der Grundstückeigentümers liegt vor sowie die von Ihrem Einverständnis abhängige Zustimmung des Ordnungsamtes Kalkar, vertreten durch Herrn Stechling. Beide Dokumente befinden sich in der Anlage.

Gründe

Die Aufstiege der Raketenflugmodelle dienen der Vorstellung des Raketenmodellflugsports in der Öffentlichkeit, der allgemeinen Akzeptanz des Modellflugsports und des Raumfahrtgedankens.

Vor diesem Hintergrund erhalten die Teilnehmer an den Raketenmodellflugvorführungen keine Bezahlung, sondern lediglich freien Eintritt in den Freizeitpark. Der Betreiber des Freizeitparks unterstützt finanziell die Raketenmodellflugvorführungen durch Übernahme von Versicherungen und entstehende Gebühren.

Mit freundlichen Grüßen,

________________________________

Dipl.-Phys. Hendrik Lau

[Modellflug-Fachreferent für Raketenflug des Deutschen Aero Club (DAeC) e.V., LV NRW]
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